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Michael Braulke 

*22.6.1941 in Greifswald/Pommern. 

 

Ausbildung 

1947 - 1969 Volksschule in Wernigerode, Niedererlenbach und Braunfels, Gymnasium in  Wetzlar 

und Salem, Verlagslehre in Frankfurt am Main, Studium der Volkswirtschaftslehre an 

der J. W. Goethe-Universität in Frankfurt. 

  

Prüfungen 

1960 Abitur. 

1962 Kaufmännische Gehilfenprüfung. 

1968 Diplom an der J. W. Goethe-Universität in Frankfurt. 

1972 Promotion an der J. W. Goethe-Universität in Frankfurt. 

1982 Habilitation an der Universität Konstanz. 

  

Berufliche Tätigkeiten 

1968 - 1973 Assistent am Seminar für wirtschaftliche Staatswissenschaften (Direktor: Prof. Dr.  

Heinz Sauermann) in Frankfurt am Main. 

1973 - 1976 Desk Economist in der Asienabteilung des Internationalen Währungsfonds in  

Washington. 

1975 - 1976 Berater für die Weltbank in Washington im Zusammenhang mit der Finanzreform in  

Birma. 

1976 - 1984 Wissenschaftlicher Assistent an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und 

Statistik der Universität Konstanz und am Lehrstuhl von Prof. Dr. Harald Gerfin. 

1982 - 1984 Privatdozent an der Universität Konstanz. 

1984 - Professor (C3) für Volkswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Außenwirtschaft an  

der Uni­versität Osnabrück (beurlaubt von 1992-1995). 

1984 - 1992 Ständiger Lehrauftrag für Theorie der wirtschaftlichen Entwicklung an der 

Hochschule St. Gallen. 

1990 - 1992 Mitglied der Aufbaukommission der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät 

der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald. 

1992 - 1995 Senior Economist im Central Asia Department des Internationalen Währungsfonds. 

  

Referee-Tätigkeiten für 

American Economic Review, Canadian Journal of Economics, Economica, Empirical Economics, 

European Economic Review, ifo-Studien, International Economic Review, Journal of 

Political Economy, Review of Eco­nomics and Statistics, Zeitschrift für die gesamte 

Staatswissenschaft (JITE), Zeitschrift für Nationalökonomie. 


